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Neujahrsgottesdienst

Der seit vielen Jahren übliche gemeinsame Got-
tesdienst aller Gemeinden des Kirchenkreises 
am Nachmittag des Neujahrstages findet am 

1.1.2012 nicht statt. Wegen des Taizétreffens wird je-
de Gemeinde zu den gemeindeüblichen oder ange-
kündigten Zeiten einen eigenen Gottesdienst mit den 
jugendlichen Gästen feiern, der dann den Abschluß 
des 34. Europäischen Jugendtreffens bildet. KH

Ein neues Gesicht 
in der Friedensgemeinde  

Mein Name ist Irene Franke-Atli, und ich 
möchte mich Ihnen vorstellen. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Niedersachsen, in 

der alten Salzstadt Lüneburg. In meiner Jugend war 
ich in der Arbeit des hannoverschen Landesjugend-
pfarramtes enga-
giert, und mein 
Interesse galt der 
Entwicklungspoli-
tik, Fragen der 
sozialen Gerech-
tigkeit und der 
Arbeitsmigration. 
In Münster, in 
Berlin und Göttingen habe ich Ev. Theologie studiert. 
Nach dem Vikariat war ich ein Jahr zu kulturellen Stu-
dienzwecken in der Türkei, später habe ich weitere 
drei Jahre in Istanbul gelebt. Ich war mit einem türki-
schen Wirtschaftswissenschaftler verheiratet, und wir 
haben einen Sohn. Die Landeskirche habe ich in den 
80er Jahren gewechselt und war als Pfarrerin in der 
Luthergemeinde in Spandau tätig, dann für fast 20 
Jahre in der Spandauer Paul-Gerhardt-Gemeinde. 

Besonders am Herzen liegt mir die Frage, wie eine 
Gemeinde und wie die Kirche ein deutliches christli-
ches und evangelisches Profil in der Gesellschaft zei-
gen kann. Ich bin davon überzeugt, dass unsere Zu-
kunft daran hängt, ob es uns gelingt, Menschen jeden 
Alters und besonders junge Menschen mit dem Glau-
ben und den biblischen Geschichten und Bildern ver-
traut zu machen und dafür zu begeistern. Ob wir es 
ermöglichen, dass alle Generationen bei uns Ermuti-
gung erfahren, Gemeinschaft und Orientierung. Mit 
besonderer Freude habe ich wahrgenommen, wie en-
gagiert Charlottenburger Jugendliche den Gottes-
dienst auf der Kreissynode mitgestaltet haben. Und 
auch Familiengottesdienste sind für mich ein Ort, an 
dem wir generationenübergreifend  miteinander die 
Tiefe biblischer Texte ausloten und zusammen das 
Leben feiern können.

Ich habe eine klinische Seelsorgeausbildung und 
sehe meinen Einsatz in der Gemeinde in Zuwendung 
und Begleitung von Menschen, auch gerade der Älte-
ren und Senioren der Gemeinde. 

Über meinen Neuanfang hier freue ich mich, be-
sonders auch über die  freundliche Aufnahme, über 

die herzlichen Worte der Begrüßung, die mir auch 
nach meinem ersten Gottesdienst zugesprochen wur-
den. Es ist gut, diese Erfahrung wieder zu machen, 
wie es ist, wenn man gewohnte Lebensbahnen ver-
lässt. Wie sich Abschied anfühlt, was man vermisst 
und dass man vermisst wird.  Und genauso, wie ein 
Neubeginn erlebt wird, die Begegnung mit vielen von 
Ihnen, deren Namen und Rolle ich mir gar nicht so 
schnell einprägen kann. Mit den vier Gemeindehäu-
sern und Lebensorten ist die Friedensgemeinde groß, 
und ich begegne in diesen Wochen einer Vielzahl von 
engagierten Menschen. Haben Sie bitte keine Scheu, 
mich wiederholt anzusprechen.

Und noch etwas zur Person: Ich bin zum zweiten 
Mal verheiratet mit Bernhardt Palluch, der freiberuflich 
als Landschaftsplaner tätig ist. Noch wohnen wir in 
Spandau, aber das wird sich zu Beginn des neuen 
Jahres ändern. Es grüßt Sie herzlich 

Irene Franke-Atli, Pfarrerin.

Neue Generalsuperintendentin
Ulrike Trautwein hat ihren Dienst begonnen

Berlin hat eine neue Generalsuperintendentin. 
Die Frankfurter Pfarrerin Ulrike Trautwein wur-
de am 29. 5. 2011 als Nachfolgerin für Ralph 

Meister in ihr Amt gewählt. Am 26.11. ist sie in einem 
Gottesdienst in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 
eingeführt worden und hat am 1.12. ihren Dienst an-
getreten. Seit 2003 gehört sie der EKD-Synode an. 
Bekannt ist sie für ihr Interesse an sozialen Fragen 
und am interreligiösen Dialog. Wir wünschen ihr Got-
tes Segen für ihren Dienst. Irene Franke-Atli

Bericht von der Kreissynode 
am 4./5. November

Das wichtigste Thema der Kreissynode war ne-
ben den Finanzen sicherlich die Frage nach 
einer künftigen Zusammenarbeit der Kirchen-

kreise Charlottenburg und Wilmersdorf. Beide Kir-
chenkreise  gehören für sich genommen mit zehn Ge-
meinden (Charlottenburg) und neun Gemeinden 
(Wilmersdorf) zu den kleineren in der Landschaft der 
EKBO. Zusammen würden wir, was die Zahl unserer 
Mitglieder angeht, zu den drei größten Kirchenkreisen 
der Landeskirche gehören (70-75 000).

Die Frage einer Zusammenarbeit liegt schon län-
ger auf dem Tisch. Eine sog. Steuerungsgruppe, be-
stehend aus den Superintendenten und ihren Stellver-
treterInnen und den Präsides der Synoden redet 
schon seit einiger Zeit im Auftrag der Kreiskirchenräte 
über diese Möglichkeit.

Ziel wäre es, die kreiskirchlichen Verwaltungen und 
Arbeitsbereiche (z.B. Familienbildung, Ämter für Ju-
gendarbeit etc.) zusammenzulegen und dadurch die 
Kräfte zu bündeln, um in Zukunft lebensfähig zu blei-
ben. Der Wilmersdorfer Superintendent Grün-Rath 
wird in ca. vier Jahren in den Ruhestand gehen. Bis 
dahin sollen die Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
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geprüft und eine gemeinsame Form gefunden werden, 
in der ein sinnvolles Arbeiten möglich ist. 
Die Kreissynode Wilmersdorf hat sich nach einer ein-
drücklichen Rede von Präses Anne Berghöfer (Char-
lottenburg) einstimmig für das Aufeinanderzugehen 
ausgesprochen.

Auf der Charlottenburger Synode führte Superin-
tendent Grün-Rath anschaulich in das kirchliche Le-
ben in Wilmersdorf ein. In der folgenden Diskussion 
gab es auch Bedenken, was die Überschaubarkeit, 
die Selbständigkeit der Gemeinden, die gerechte Ver-
teilung der Finanzen anging, weit überwiegend aber 
zustimmende und zuversichtliche Äußerungen. 

Manche Arbeitsbereiche, z.B. die Jugendarbeit, ha-
ben ebenfalls schon mit sondierenden Gesprächen 
begonnen und festgestellt, dass es neben vielen Un-
terschieden auch gute Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit gibt (z.B. gemeinsames Jugendleiterseminar). 
Dadurch werden Kräfte gespart und für andere Aufga-
ben freigesetzt

Mein Eindruck war: Es ist ein sinnvoller Weg, den 
wir gestalten können.  Wir werden uns bemühen, die 
guten Ansätze, die Arbeit in den verschiedenen Berei-
chen zu teilen und dadurch nicht nur effektiver zu ar-
beiten, sondern auch die entstehenden Möglichkeiten 
für alle Beteiligten gewinnbringend zu nutzen. 
Die Kreissynode Charlottenburg hat sich mit überwälti-
gender Mehrheit für diesen Weg entschieden und wird 
auf der Frühjah-
ressynode kon-
kretere Beschlüs-
se fassen. Bis da-
hin werden sich 
die Kreiskirchen-
räte und Arbeits-
gruppen genauer 
mit den Plänen 
beschäftigen und 
ein Konzept vorle-
gen. Pfarrerin Susanne Dannenmann

Tag des Gedenkens
für die Opfer des Nationalsozialismus
27. Januar am Theodor-Heuss-Platz

W ir laden ein zu einer Gedenkveranstaltung 
am Freitag, 27. Januar um 8.30 Uhr auf 
dem Theodor-Heuss-Platz. Wie in den Vor-

jahren wird dieser Tag wesentlich durch die Text-, Ge-
dicht- oder Liedbeiträge der teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler verschiedener Grund- und 
Oberschulen gestaltet. Somit wird  dieses Gedenken 
zu einer besonderen Veranstaltung von Schülerinnen 
für Schüler. Die Schirmherrschaft übernimmt Elfi 
Jantzen, Bezirksstadträtin u.a. für die Schulen. Im 
Zentrum der Veranstaltung steht das INNEHALTEN
- als Ausdruck jener Sprachlosigkeit, die wir empfin-
den, wenn wir uns auf die Totalität dieses Grauens 
einlassen;
- als Ausdruck unseres Mit-Gefühls vor dem Leiden 
und der Sprachlosigkeit der Opfer;

- als Ausdruck 
dessen, dass 
wir bereit sind, 
die Geschäf-
tigkeit des All-
tags für einen 
kleinen, wichti-
gen Moment 
zurückzustel-
len, anzuhal-
ten, eben inne 
zu halten, vor 
diesem größten Verbrechen der Menschheitsge-
schichte, ausgegangen von deutschem Boden.

Erstmals wollen wir uns in diesem Jahr darum be-
mühen, den Verkehr rund um den Theodor-Heuss-
Platz für die Dauer der Schweigeminute (unterstützt 
durch die Einsatzkräfte der Polizei) anzuhalten.

Frank Vöhler

Hilfe in der kalten Jahreszeit
Nachtcafé und Suppenküche vom 1.11. - 31.3.

Von November bis März, den ganzen Winter 
hindurch sind Menschen ohne Obdach unsere 
Gäste. Eine sichere Nacht, ein warmes Es-

sen, Gemeinschaft - das versuchen wir in Nachtcafé 
und Suppenküche des Ev. Kirchenkreises Charlotten-
burg zu geben. Viele Ehrenamtliche, unsere Kirchen-
gemeinden, das Bezirksamt und private Spenden er-
möglichen dies.

Das Nachtcafé ist in der Gemeinde Neu-Westend 
untergebracht und gibt 30 Menschen von Sonntag zu 
Montag eine sichere Nacht.

In der Suppenküche können Hilfsbedürftige am 
Montag, Dienstag und Mittwoch eine warme Mahlzeit 
zu sich nehmen.

Wir laden Sie ein, sich mit Ihren Möglichkeiten zu 
beteiligen: Ihre Sach- und Geldspenden sind uns da-
bei ebenso willkommen, wie Ihr persönliches Engage-
ment, Ihre Zeit, Kraft, Neugier und Hilfsbereitschaft, 
Ihr Gebet, Ihre Fröhlichkeit und Ihr Vertrauen. All dies 
brauchen unsere Projekte, damit sie sich weiterhin ge-
lingen.
Wir sammeln dan ganzen Winter hindurch:
1. Brotaufstrich: haltbarer Käse und Wurst, Schmalz,

Marmelade, Honig …
2. Putzmittel: Lappen, Schwämme, Spüli, Klopapier…
3. Hygieneartikel: Handcreme, Kämme, Seifen, Zahn-
pasta, Rasierzeug …
4. Konserven: Würstchen, Fisch, saure Gurken, …
5. Getränke: haltbare Milch, Saft, Kaffee, Früchtetee..
6. Süßigkeiten: Kuchen, Kekse, Schokolade, …
In den Kirchengemeinden nehmen wir Ihre Spen-
den gerne entgegen.
Mit ihren Fragen, Anregungen und Kritik wenden Sie 
sich bitte an: Gundula Lembke, Arbeit mit Obdachlo-
sen, Knobelsdorffstr. 72, 14059 Berlin, Tel.: 30 10 24 
83, Mail: www.lembke@charlottenburg-evangelisch.de
Herzlichen Dank für alle Unterstützung! KH
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Unsere Gottesdienste

Friedenskirche Tannenbergallee 6
11.00 Uhr - jeden Sonntag
Hermann-Stöhr-Haus, Angerburger Allee 56 (Gr. Dreieck)
9.30 bzw. 11.00 bzw. 18.00 Uhr  - jeden Sonntag
Gemeindehaus Eichkamp Zikadenweg 42 a
9.30 Uhr - 1. Sonntag im Monat
Gemeindehaus Ruhleben Murellenweg 1
9.30 Uhr - 3. Sonntag im Monat

Sonntag, 4. Dez. 2. Advent
Kirche 14.00 Pfn. Franke-Atli / Pfn. Dannenmann 

Einführung von Pfn. Franke-Atli
Sonntag, 11. Dez. 3. Advent
Eichkamp 9.30 Franke-Atli
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli
Hermann-Stöhr-Haus 11.00 Pfn. Dannenmann FGD
Sonntag, 18. Dez. 4. Advent
Ruhleben 9.30 Prof. Dr. Raiser AGD
Kirche 11.00 Prof. Dr. Raiser
Samstag, 24. Dez. Heiligabend
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli Krabbelgottesdienst

15.00  Pfr. Götz-Guerlin mit Krippenspiel
16.30 Pfn. Dannenmann mit Krippenspiel
18.00 Pfn. Franke-Atli Christvesper
23.00 Pfr. Götz-Guerlin Christmette mit Chor

Eichkamp 18.00 Pfr. Hutter-Wolandt
Ruhleben 16.00 Pfn. Franke-Atli
Hermann-Stöhr-Haus 15.00 Pfn. Dannenmann FGD

23.00 Pastor i.R. Sauer
Sonntag, 25. Dez. Christfest 1. Feiertag
Hermann-Stöhr-Haus 11.00 Pfn. Dannenmann AGD
Montag, 26. Dez. Christfest 2. Feiertag
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli AGD
Samstag, 31. Dez. Altjahrsabend
Hermann-Stöhr-Haus 23.00 Pfn. Dannenmann/     Taizégottesdienst

Pastor i.R. Sauer
Sonntag, 1. Jan. Neujahr
Kirche                        !! 10.30 Pfn. Dannenmann AGD
Sonntag, 8. Jan. 1. Sonntag nach Epiphanias
Eichkamp 9.30 Pfn. Franke-Atli AGD
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli
Sonntag, 15. Jan. 2. Sonntag nach Epiphanias
Ruhleben 9.30 Pfn. Dannenmann AGD
Kirche 11.00 Pfn. Dannenmann
Hermann-Stöhr-Haus 11.00 Pfn. Franke-Atli FGD
Sonntag, 22. Jan. 3. Sonntag nach Epiphanias
Hermann-Stöhr-Haus 9.30 Pfn. Franke-Atli
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli AGD
Sonntag, 29. Jan. Letzter Sonntag nach Epiphanias
Kirche 11.00 Pfn. Dannenmann
Sonntag, 5. Febr. Septuagesimae 
Eichkamp 9.30 Pfn. Franke-Atli AGD
Kirche 11.00 Pfn. Franke-Atli
Hermann-Stöhr-Haus 18.00 Pastor.i.R. Sauer Taizégottesdienst

(AGD = Abendmahlsgottesdienst, FGD = Familiengottesdienst)
Kirche Tannenbergallee
Kindergottesdienst: 4.,11.,18. Dez., im Januar 2. und 4. Sonntag (11. 00 Uhr)
Kirchenkaffee: 2. und 4. Sonntag nach dem Gottesdienst
Gemeindehaus Eichkamp: Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst
Käthe-Dorsch-Heim, Tharauer Allee 15 Andacht 1. Mittwoch/Monat, 16.00 Uhr 

Lebender Adventskalender

Ab dem 1. Advent bekommen Sie 
den Kalender nach den Gottes-

diensten oder in den Gemeindebüros. 
Also machen Sie sich auf den Weg …   

Mechthild Trepl

Krabbelgottesdienst
für kleine Kinder und Eltern

am  24.12.  um 11 Uhr in der Kirche

N ach guten Erfahrungen im ver-
gangenen Jahr wird es auch 

diesmal Heiligabend wieder einen 
Weihnachtsgottesdienst besonders für 
kleine Kinder (etwa bis 5 Jahre) und 
ihre Familien geben. Da können Sie 
die Weihnachtsgeschichte anschaulich 
miterleben, alte und neue Weihnachts-
lieder singen und aufgrund des frühen 
Gottesdienstes (11 Uhr!) den Nachmit-
tag und den Abend dann entspannt in 
der Familie gestalten.

Irene Franke-Atli

Taizé - Sie kommen -
und wir brauchen Sie!

Vom 28.12.- 1.1. kommen 30-
40000 Jugendliche und zum jetzi-

gen Zeitpunkt (Mitte November) stehen 
wir noch mit vielem am Anfang. Vor 
allem mit den Schlafplätzen. Die 
Schlafplatzbarometer in den Gemein-
dehäusern zeigen den Stand der Din-
ge. Vielleicht geben Sie sich noch ei-
nen Ruck und machen sich nicht allzu 
viele Gedanken und nehmen einfach 2
-3 Leute auf. Platz ist in der kleinsten 
Hütte für Isomatte und Schlafsack. 
Zu den Tagen:

Mi, 28. 12. kommen die Jugendli-
chen an. Wir brauchen Menschen, die 
sie an dem Tag in der Tannenbergal-
lee und im Herrmann-Stöhr-Haus in 
Empfang nehmen und an ihre Privat-
quartiere weiterleiten. Ansonsten herz-
liche Einladung zu diesen Tagen. 
Schauen Sie/schaut doch einfach vor-
bei.

29.,30.+31. Dez.: Morgens findet  
jeweils um 8.30 eine Andacht in der 
Kirche und im Herrmann-Stöhr-Haus 
statt (ja, wir sind größenwahnsinnig 
und haben zwei Taizestandorte in der 
Gemeinde). Danach gibt es offene 
Gesprächsgruppen zu den Themen 
des Tages. Dann ziehen die Gäste und 
alle Berliner, die wollen, in die Messe-
hallen. Dort gibt es Essen und Pro-
gramm. Der Eintritt für die Berliner ist 
frei. 

Am 31.12. um 23.00 feiern wir den 
Übergang ins Neue Jahr auf besonde-
re Art, mit einem Taizégottesdienst
und im Anschluss mit einem Fest der 
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gen kann, soll wissen, daß es so gut 
wie jeden Donnerstag im Büro Tee und 
Brötchen gibt, und das seit über 23 
Jahren. Dazu einzuladen ist mir ein 
Vergnügen. Mechthild Trepl

Nicht nur zur Weihnachtszeit 2011: 
„Hinter der Mauer -

Alltag in Bethlehem“ 

Im Rahmen des ökumenischen Be-
gleitprogramms des Ökumenischen 

Weltrates der Kirchen für Palästina 
und Israel (EAPPI) beobachten Freiwil-
lige aus vielen Ländern das Geschehen 
an Orten in Palästina, an denen Paläs-
tinenser/innen und Israelis aufeinander 
treffen. Sie melden Verstöße gegen die 
Menschenrechte und gegen das huma-
nitäre Völkerrecht und versuchen, Pa-
lästinenser/innen und israelischen Frie-
densaktivisten/innen durch ihre Anwe-
senheit Schutz zu gewähren.
Der Arzt Dr. Andreas Grüneisen aus 
Berlin war im Rahmen dieses Pro-
gramms, das zur Beendigung der israe-

lischen Be-
setzung bei-
tragen will, im 
Winter 
2009/10 für 
drei Monate 
in der West-
bank und wird 
über seine 
Beobachtun-
gen und Er-
fahrungen 
berichten. 

Zu einem 
Vortrags- und Gesprächsabend
der Ev. Friedensgemeinde am
Dienstag, 17. Januar um 19.30 Uhr
Im Neuen Gemeindehaus Tannenberg-
allee 6 laden wir herzlich ein.
(Internet-Info: www.eappi.org/de/ )

Eckart Kuntzsch

Amtshandlungen
Getauft wurden:
Mila Brusberg, Johann-Georg-Strasse
Lisa Eckels, Waldschulallee
Peer Schönfelder, Im Domstift
Bestattet wurden:
Barbara Barth, 85 J., Fritz-Wildung-Str.
Dr. Peter Goehrmann, 75 J., Württem-
bergallee
Brigitte Mertin, 81 J., Flatowallee
Christa Schahbaz, 67 J., Angerburger 
Allee
Gudrun Britze, 91 J., Schaumburgallee
Karl-Heinz Reichert, 80 J. Am Rupen-
horn

Nationen (bis 2.00 Uhr). Dies wird ver-
mutlich für alle im Herrmann-Stöhr–
Haus stattfinden. Zwei Feste überstei-
gen zur Zeit unsere Vorstellungskraft 
und da wählen wir den ruhigeren Ort. 
Achten Sie bitte auf Aushänge, die dann 
die endgültige Verteilung angeben. 

Am 1.1.2012 feiern wir in der Kir-
che um 10.30 (!) (wegen der Abfahrts-
zeit der Gäste) einen normalen Neu-
jahrsgottesdienst  und verabschieden 
die Jugendlichen nach sicherlich erfüll-
ten und bereichernden Tagen.

Für alle, die sich an den Tagen ein-
bringen wollen, bei Andachten, bei Ge-
sprächen, bei der Organisation, egal 
was, ist es dringend nötig, an folgen-
dem Termin zu dieser Besprechung zu 
kommen: 
Planungstreffen für die Friedensge-
meinde: 1. 12. 2011 um 18.30 im Ge-
meindehaus in der Tannenbergallee 6

Der Weg des Vertrauens, sagen die 
Taizébrüder, hat bisher in allen Städten 
zu einem schönen Ereignis geführt. 
Auch bei uns. Seien Sie/seid dabei!

Ihre/Eure  Susanne Dannenmann

Literaturkreis im Januar 

W ie immer in der Winterpause un-
seres Kirchencafés laden wir an 

drei Nachmittagen zum Literaturkreis 
ein, jeweils von 15.00 - 18.00 Uhr im 
Neuen Gemeindehaus Tannenbergallee 
6. Nächster Termin:
Freitag, 20. Januar 2012
Thema: Eigene Lebensläufe von Teil-
nehmern des Literaturkreises
Beiträge bitten ich, bis spätestens 13. 
Januar mitzuteilen (Tel./Fax/AB: 304 46 
49). Der nächste Termin ist der 23. 
März.   

Es grüßt Sie Ihre Sonia Marnitz

Der Basar zum Martinsfest hat wieder 
einen Gewinn von knapp 2.000,-- Euro 
erbracht. Es war ein schöner Sonntag 
mit herzlichen Begegnungen (und viel 
Arbeit).

Vielen Dank an Spender, Käufer und 
Helferinnen und Helfer. M. Trepl

Donnerstagsbrötchen 
im Grünen Dreieck

Das 15.000ste Donnerstagsbrötchen 
wird am 10.1.2012 gegessen. 

Herzlich lädt die alte Küsterin zu einem 
Nachmittag mit Tee und Rosinenbröt-
chen in das Büro bzw. in das Foyer ein. 
Wer mit dieser Information nichts anfan-

Herzliche Einladung
zu unseren Konzerten

Adventsnachmittag
3. Advent, 11. Dez., ab 15.30 Uhr  

Tannenbergallee 6
mit Kaffee, Kuchen,  Büchertisch und 

Eine-Welt-Laden. Für Kuchen-
spenden sind wir sehr dankbar.  

Anschließend:

Offenes 
Weihnachtsliedersingen

für Jung und Alt
3. Advent, 11. Dez.,  17.00 Uhr

Kirche Tannenbergallee
Alte und neue Advents– und Weih-
nachtslieder zum Mitsingen für die 
ganze Familie, gemeinsam mit den 

Chören der Gemeinde und 
Instrumenten. 

Leitung: Karin Hillmer
Der Eintritt ist frei

Sonnabend, 14. Jan., 17.00 Uhr
Kirche Tannenbergallee

ORGELKONZERT
G.F. Händel: Orgelkonzert g-Moll,

Marcel Dupré: Variations sur un noel,
Louis Vierne: Carillon de Westminster,

Bearbeitungen der Choräle:
„Vom Himmel hoch, da komm ich her“,
„Wie schön leuchtet der Morgenstern“
von Joh. Pachelbel, Joh. Seb. Bach, 

Niels W. Gade, Max Reger, u.a.
Orgel: Johannes Pangritz

Der Eintritt ist frei

Sonnabend, 21. Jan., 17.00 Uhr
Wiederholung in der 

Lietzenseegemeinde, Herbartstr. 4-6:
Musical „Jona,

der Wal und die Stadt Ninivé“
Musical nach „Jonah-Man-Jazz“ von 
Michael Hurd und der Dichtung von 

Klaus-Peter Hertzsch  
„Wie schön war die Stadt Ninive“ Gute 

Musik, guter Text, spannender Plot  
Es singen die Kinderchöre der 

Gemeinde Am Lietzensee 
und der Friedensgemeinde

der Friedensgemeinde 
im  Grünen Dreieck
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Regelmäßige Angebote der Gemeinde
an folgenden Orten:

Kirche (Kir) Tannenbergallee 6 Ruhleben (Ruh), Gemeindehaus Murellenweg 1   
Neues Gemeindehaus  (NG) Tannenbergallee 6   Eichkamp  (Eich), Gemeindehaus Zikadenweg 42 a  
Grünes Dreieck (GrDr) Hermann-Stöhr-Haus, Angerburger Allee 56   

Erwachsene

Chor der Friedensgemeinde
(NG) Mittwoch 19.30 - 21.30 Uhr, 
Chorinteressierte und -erfahrene Sän-
ger/Innen in allen Stimmlagen sind 
willkommen. Z. Zt. wird das Weih-
nachtssingen und das Gottesdienst-
singen am 24.12. vorbereitet. Leitung 
und Kontakt: Karin Hillmer, Kantorin
(Tel. 86 39 79 89)

Freitagschor: Leichtes Chorsingen
Singen Sie mit!
(Ruh) Freitags 19.00 Uhr am  2.12., 
13.+27.1. und  Mi, 7.12. Kirche, Sin-
gen Sie mit! Voraussetzung: Freude 
am Singen. Es werden leichtere 1- bis 
3- (4-)stimmige Chorstücke geprobt, 
Volkslieder, Taizélieder, Schlager, 
Gospel und Spirituals, geistliche und 
weltliche Musik. Zur Zeit Vorbereitung 
des Weihnachtslieder-Singens am 3. 
Advent. Leitung und Näheres: Karin 
Hillmer, Kantorin (Tel. 8639 79 89).

Das Ensemble Cherished: Gospel & 
Spiritual 
(GrDr) Proben montags von 19 - 21.30 
Uhr im Hermann-Stöhr-Haus. Rhyth-
misches Empfinden ist notwendig, 
Chorerfahrung oder Notenkenntnis 
sind von Vorteil. Informationen. Chor-
leiter Till Sauer (305 42 29).

Frauen-Bibelkreis - Zeit verändert !
Am 2. Dienstag in jedem Monat von 
16.00 - 18.00 Uhr. Hauskreis Frau 
Lehrecke (Tel. 306 28 46)

Ruhleben-Treff   
(Ruh) Am 3. Montag im Monat ab 16 
Uhr, Gemeindehaus Ruhleben. Nähe-
res Pfn. Franke-Atli, Tel.: 373 42 96.
19.12.: Mit Maria vom Leben etwas 
erwarten.
16.1.: Die Stärken der Schwachen 
(Jahreslosung)

Gespräch beim Tee
(NG) für ältere Gemeindeglieder am 2. 
Mittwoch im Monat um 15 Uhr. Nähe-
res Pfn. Franke-Atli, Tel.: 373 42 96.
14.12.: Mit Maria vom Leben etwas 
erwarten.
11.1.: Die Stärken der Schwachen 
(Jahreslosung)
Kaffee-Nachmittag H.-Stöhr-Haus
(GrDr) 3. Mittwoch im Monat von 15 -
17 Uhr. Näheres Pfn. Franke-Atli, Tel.: 

373 42 96. 
21.12.: Mit Maria vom Leben etwas 
erwarten.
18.1.: Die Stärken der Schwachen 
(Jahreslosung)
Nachmittagskaffee in Eichkamp 
(Eich) Am letzten Mittwoch im Monat 
von 15 - 17 Uhr. Näheres Pfn. Franke 
Atli, Tel.: 373 42 96 
25.1.: Die Stärken der Schwachen 
(Jahreslosung)

Helfende Hände
(GrDr) Am 1. Donnerstag im Monat 
trifft sich die Gruppe „Helfende Hän-
de“ am runden Tisch im Foyer des 
Hermann-Stöhr-Hauses. - Wir sind 
die, die sich im Grünen Dreieck um 
die Arbeit kümmern, die getan wer-
den muss. Die Helfenden Hände tref-
fen sich wieder am 1. Dez. um 18.30 
Uhr. M. Trepl

Ein Glas Wein und mehr
(GrDr) fällt wegen des lebenden Ad-
ventskalenders im Dezember aus. Im 
Januar lade ich wieder ein. Bitte se-
hen Sie in den Schaukasten oder 
rufen mich im Büro an (308 108 11)

M. Trepl

Die alte Küsterin kocht
(GrDr)  Freitag, 2.12. wie gewohnt: 
einfach, fleischlos, schmackhaft. Um 
12.30 Uhr ist das Essen fertig!. Im 
Januar am 6.1. - Epiphanias - muß 
es ein Festessen werden.

Mechthild Trepl

Geschichtswerkstatt Pichelsberg
(GrDr) Termine im Gemeindebüro.
Mechthild Trepl / Rainer Lampe

Tanzkreis Ruhleben
(Ruh) Jeden 2. und 4. Montag im 
Monat um 15 Uhr. Wir suchen wieder 
Mittänzer. Vorkenntnisse erwünscht. 
Informationen bei Ingeborg Liu (Tel. 
305 54 66)

Tanzen ab 50 
(GrDr) donnerstags 16 - 17.30 Uhr   
Winfriede Schmitt (Tel. 033232/23270)

Waldlauf (Walking)
(Kir) für Jung und Alt. Treffpunkt: 
jeden Montagmorgen um 8.00 Uhr 

am Parkplatz Teufelsseechaussee an 
der Kirche. Dauer: ca. 1 Stunde.
Julia Binder, Tel.: 211 66 75

Yoga für Frauen
(GrDr) Kurs der Ev. Familienbildungs-
stätte, kostenpflichtig)
dienstags 19 - 20 Uhr
Lukrezia Schmidt (Tel. 687 45 74)

Gymnastik für Frauen
(GrDr) Kurs der Ev. Familienbildungs-
stätte, kostenpflichtig
dienstags in drei Gruppen:
15.45 - 16.45 Uhr / 16.45 - 17.45 Uhr /
17.45 - 18.45 Uhr
Lukrezia Schmidt (Tel. 687 45 74)

Gymnastikgruppe Eichkamp
(Eich) Dienstags 10 - 11 Uhr. Monats-
beitrag 10,-- €; Informationen und An-
meldung bei Frau Behrens Tel., 683 
26 468)

Gymnastikgruppe Ruhleben
(Ruh) Donnerstag 17.30 Uhr. Informa-
tion und Anmeldung: Frau Behrens, 
Tel. 683 26 468

Seniorengymnastik
(NG) Montag 10 - 11 Uhr, Monatsbei-
trag 10,-- €; Informationen und Anmel-
dung: Frau Behrens, Tel. 683 26 468

Keramik für Erwachsene
(GrDr) Kurs der Ev. Familienbildungs-
stätte, kostenpflichtig.
montags 18 - 20 Uhr
donnerstags ab 18.30 Uhr (14-tägig)
Helen Kröger (Tel. 304 76 28)

Vortragsreihe: Kulturgeschichte 
des Wohnens
(NG) Mittwochs einmal im Monat von 
10.30 - 12.30 Uhr. Referentin: Maria 
Luise Naegler, Tel.: 304 25 49. Anmel-
dung erbeten
Termine: 7.12., 11.1., 8.2., 7.3., 11.4., 
9.5.

Treff 56 (Gemeinde-“Kneipe“)
dienstags 19.30 - 22 Uhr 

Kirchencafé 
(NG) Kirchencafé von Mai bis Septem-
ber freitags von 15.00 - 18.00 Uhr. Im 
Winter Literaturkreis von 15.00 - 18.00 

Während der Bürozeiten im Grünen Dreieck können Sie Kaffee, Tee,
Honig, Schokolade und mehr aus dem „3. Welt“-Handel kaufen
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Evangelische Friedensgemeinde Charlottenburg

Aufführung des Musicals „Jona, der 
Wal und die Stadt Ninive“ am Sa. 
21.1.2012, 17 Uhr in der Lietzenseege-
meinde

Musikalische Früherziehung
(Eich) für Kinder von 4 bis 6 Jahren
(Kostenpflichtige Kurse der Ev. Fami-
lienbildungsstätte) 
Dienstags 15 - 16 Uhr und 16 - 17 Uhr
Anmeldung/Auskunft: Frau Rannen-
berg (Ev. Familienbildungsstätte - Tel. 
31 99 71 53, Fax 31 99 71 55 
(Frau von Moers, Tel.: 302 26 92)

Flötenunterricht
(Eich) freitags: Anfänger: 14.00 Uhr, 
Fortgeschrittene: 15.00 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung: Frau Nadja 
Wolke (Tel.: 33 00 85 85)oder Frau 
von Moers (Tel. 302 26 92)

Jugendliche

Gitarrenkurs 
(Eich)  freitags:
15 Uhr Fortgeschrittene
16 Uhr Fortgeschrittene
17 Uhr  Anfänger
Leitung: Konrad Navosak.
Informationen bei Bettina von Moers 
(Tel. 302 26 92)

Konfirmandenunterricht
(NG) mit Pfarrerin Dannenmann 
Montags von 17.30 - 19.30 Uhr

Jugendtreff
Angebote im Jugendclub „Die Eiche“ in 
Neu-Westend S. 6/7)

Preußenallee 17 - 19,
14052 Berlin

U-Bahn Neuwestend
S-Bahn Heerstraße

Tel. / Fax: 304 12 80
Internet: www.stgeorges.de
email: berlin.anglican@gmx.de

Pastor: The Reverend Christopher 
Jage-Bowler; Assistent Pastor: 
The Reverend  Dr. Irene Ahrens
Services
St. George‘s Church 10:30 h
St. George‘s in Mitte 18.00 Marienkirche 
(side chapel), S-/U-Bahn Alexanderplatz
Children‘s Church: in the Church Hall during 
the morning service

04 Dec. Advent 2
10:30 Eucharist
18.00 Eucharist Mitte
18.00 Anglican Carol Service in the Frauen-
kirche, Dresden
11 Dec. Advent 3
10: 30 Eucharist with Christingles
No Service Mitte 
14 Dec. Wednesday
19:30 Carol Service, Marienkirche
18 Dec. Advent 4
10:30 Eucharist.  No service Mitte
1662 Book of Common Prayer
18:00 Carol Service at St. George’s
24 December Christmas Eve
23:00 Eucharist No service Mitte
25 December  Christmas Day
10:30 Family Eucharist No service Mitte
01 Jan. Christmas 2
10:00 Eucharist with prayers for healing
No service Mitte 
08 Jan. Epiphany
10:00 Eucharist, 18.00 Eucharist, Mitte 
15 Jan. Epiphany 2
10:00 Eucharist, 18.00 Eucharist, Mitte 
18.00 Anglican Evening Prayer in the Frau-
enkirche, Dresden
22 Jan. Epiphany 3
10:00 Eucharist, 18.00 Eucharist, Mitte 
29 Jan. Epiphany 4
10:00 Eucharist.,18.00 Eucharist, Mitte 
Also this month: 
03 Dec. Saturday
12.00 - 17.00 Dickens Christmas Fair
Parent and Toddler Group:
Mondays 10.00 - 12.00
Bilingual group meets in the Church Hall
Berlin British Ladies: 
Mondays (2nd in the month) 19.00  in Church 
Hall
La Leche League: Wednesdays (1st in the 
month) 
10.00 support for breast-feeding mothers, 
Bilingual meeting in the Church Hall
Ancient Brits:
Thursdays (2nd in the month) 14.30 -16.30 
Senior Citizens Tea in Church Hall

St George‘s Anglican
Church (Episcopal) eV

Uhr im Neuen Gemeindehaus, Termi-
ne: 18.11, 20.1., 23.3. Näheres bei 
Sonia Marnitz (Tel. 304 46 49)

Kinder

Frühstück
(GrDr) Gefrühstückt wird im Grünen 
Dreieck seit über zwanzig Jahren. Und 
so alt sind auch die ersten Frühstücks-
kinder. Zu diesem Mittwochmorgen
(9 - 11 Uhr) laden Christel Marz und 
ich alle ein, die kleine Kinder (auch 
Säuglinge) haben, gern frühstücken 
und Kontakt zu anderen Müttern su-
chen. Keine Anmeldung nötig, einfach 
kommen. Kostenbeitrag 3,-- €.    M.T.

Eltern-Kind-Gruppen
(Eich) für Eltern mit Kindern bis zu 3 
Jahren Mittwochs und donnerstags 
von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Information und Anmeldung: Ulrike 
Bartling (Tel. 302 74 67) und Simone 
Millik (Tel. 30 61 28 51). 
Wir suchen z.Zt. neue Eltern mit Kin-
dern, auch Säuglingen.

Kindertreff "Nach der Schule" 
(Eich) Leitung und Info/Anmeldung: 
Ulrike Bartling (Tel. 302 74 67)
Dienstags:  Mädchen ab Schulalter, 
14 - 17 Uhr. Projektgruppen zu ver-
schiedenen Themen nach Absprache.

Kinderchor
(Eich) Leitung und Kontakt: Kirchen-
musikerin Karin Hillmer (8639 79 89) 
Für Kinder  von 8 - 12 Jahren:

Wie es sich schon herumgesprochen 
haben wird, gründete sich vor einigen 
Wochen eine Bürgerinitiative „Zwischen 
den Gleisen“, die das gigantische Vorha-
ben der Möbel-Krieger-Gruppe auf dem 
ehemaligen Rangierbahnhof Grunewald 
verhindern will. Diese BI, die sich in 3 
Arbeitsgruppen (Öffentlichkeitsarbeit, 
Vernetzung und Alternative Nutzungs-
konzepte) untergliedert, trifft sich jeden 
3. Dienstag im Monat um 19 Uhr 30 im 
Gemeindehaus Eichkamp und freut sich 
auf weitere Mitmachende.
Auch in diesem Jahr werden sich in der 
Adventszeit in Eichkamp wieder Türen 
öffnen, wie in anderen Teilen des Ge-
meindegebietes auf Anregung von 
Mechthild Trepl auch. Die Termine und 
Orte stehen derzeit noch nicht fest, Sie 
werden sie aber rechtzeitig auf der Webseite

www.siedlung-eichkamp.de lesen kön-
nen. Ebenfalls wieder – und das mit 
schon viel längerer Tradition – soll am 
31.12.2011 im Gemeindehaus Eich-
kamp eine Silvesterfeier stattfinden. Ab 
17 Uhr wird der Saal geschmückt und 
ab 21 Uhr wird dann gefeiert, mit einem 
von den Teilnehmern zusammengetra-
genen Büffet und zum Verkauf angebo-
tenen Getränken.
Die Reihe FORUM EICHKAMP 2012 
beginnt am Dienstag, d. 10.1. um 20 Uhr 
(das Gemeindehaus ist ab 19 Uhr 30 
geöffnet) mit einer Information über gra-
fische Techniken mit Beispielen bekann-
ter und weniger bekannter Grafiker, und 
auch eine kleine Druckpresse wird zu 
sehen sein. Alle Kunstinteressierten sind 
herzlich eingeladen
Zum Schluß wünsche ich allen Lesern 
eine geruhsame und friedliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2012 mit vielen 
glücklichen Ereignissen.  Uwe Neumann

Siedlerverein
Eichkamp e.V.

Kirche & Kiez



Heckert + Nimscholz
seit über 35 Jahren

Maler- und Innungsbetrieb

Ausführung sämtl. Maler- und
Fußbodenverlegearbeiten

Tel.: 030/411 10 84
Fax: 030/411 84 32

www. malerbetrieb-nimscholz.de

Günther Heinrich
Steuerberater

Beratung – Buchhaltung – Jahresabschlüsse
Steuererklärungen – Lohnbuchhaltung

Wundtstr. 66 – 14057 Berlin
Tel.: (030) 321 89 84 - Fax: (030) 322 23 87

Praxis für Physiotherapie/
Krankengymnastik
BERND LOHSTÖTER

PT - KG - Bobath-Therapeut

Theodor-Heuss-Platz 2
14052 Berlin-Charlottenburg
(U-Bhf. Theodor-Heuss-Platz)

Tel.: 030/302 14 54 • Fax: 030/30 10 11 37
Mo.–Fr. 8–19 Uhr und nach Vereinbarung 

(auch Hausbesuche)

„Käthe-Dorsch-Haus“        „Haus Rixdorf“
umsorgt – betreut – gepflegt

in

Charlottenburg
Tharauer Allee 15,

14055 Berlin

Neukölln
Delbrückstr. 25,

12051 Berlin

Sozialdienst:
Tel.: 030 / 3 15 11 - 2 44
Fax: 030 / 3 15 11 - 344

Sozialdienst:
 Tel.: 030 / 6 28 84 - 5 08/9
 Fax: 030 / 6 28 84 - 5 22

Ausschnitte aus unserem Leistungsangebot:
– Vollstationäre aktivierende Pflege, auch vorübergehend
– Umfangreiche Ergotherapieangebote
– Hauseigene Küche, diätgerechte Kost

Verwaltung: Seniorenheim am Lietzensee GmbH
Donnersmarckallee 8, 13465 Berlin
Verwaltung@sal-pflegeheime.de / www.sal-pflegeheime.de

Von Mensch zu Mensch
Biete Service bei allem, wobei Sie sich 

Unterstützung wünschen
• Modernes Coaching für Beruf und Privat
• universelle Betreuung/Pflegebetreuung
• technische Dinge im und ums Haus
• Organisieren und Schreibkram

Universelle Serviceleistungen
H. Braatz 

Tel.: 326 797 44

Kleine Antiquitäten – Ankauf
Nachlässe und Wohnungsaufl ösungen

Korrekt, schnell und diskret. Kleinkunst,
Antiquitäten, Antike Möbel, Bilder, Porzellan,
Glas, Uhren, Schmuck, Bronze, Silber, Gold

Alles anbieten
030/322.92.968  Mobil 0177.382.59.11

Yoga
Gruppen- und Einzel-

unterricht
Hella Kirchner

Tel.: 36 28 16 17
Praxisgemeinschaft 

am Theo
Reichsstr. 1

RECHTSANWALT
Alexander Lindenberg
· Arbeitsrecht
· Bank- und
  Kapitalmarktrecht
· Immobilienrecht
· Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstr.), 13595 Berlin
E-Mail: mail@rechtsanwalt-lindenberg.de
Telefon: 030 306 99 09-0 · Telefax: 030 306 99 09-99

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Verkehrsanbindung:
Bus M 49
Haltestelle:
Pichelswerder/Heerstraße
Mandantenparkplätze 
vorhanden

www.rechtsanwalt-lindenberg.de

Angerburger Allee 45
14055 Berlin

Tel. 030 304 59 68
www.masuren-apotheke.de

Gesundheitsberatung
Ernährungsberatung
Reiseimpfberatung

Ayurveda-Wellness-Massagen
Kosmetik

Fußpfl ege

Mo, Di, Do, Fr 9.00–18.30
Mi, Sa 9.00–13.00

 Gundula Hofmann Jan Wilk
  ZÄ für ästhetische ZA für
      Zahnmedizin Oralchirurgie

Leistikowstr. 2
www.zahnarztpraxis-berlin-westend.de

 Leistungen:  Implantate
  Zahnästhetik
  u.v.m.

  Tel: 304 54 74

Susanna Berndt
– Schneideratelier –

Steubenplatz 3
14050 Berlin

Tel. 030 - 305 48 31

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  9 -18 Uhr

Privat sucht:
Erweiterbares Ein- bzw, kleines 

Mehrfamilienhaus mit ca.
150 m² Grundfl äche oder

Bauland, nahe Reichsstraße,
in ruhiger Grünlage

Tel.: 305 82 72

PC-Schulung zuhause
Sie haben einen PC, fühlen sich aber bei

dessen Benutzung unsicher?
Ich vermittle Ihnen Grundlagen, Tipps und 
Tricks am eigenen PC in

· Windows/Textverarb.

· Internet/E-Mail

· Bildbearbeitung

Sabine Stock
Brombeerweg 30A

14052 Berlin
Tel. 30 12 75 77

AUFSTELLUNGEN 
+   EINZELSITZUNGEN

zur körperlichen   +   emotionalen 
Gesundheit     Tel:  0151  1722  1771 
mit Dipl.Psych.Christine Schulze +
Dr. med.Dorothea von Stumpfeldt 



Praxis für Schmerztherapie 
und Akupunktur

Bayernallee 12, 14052 Berlin
Tel.: 030/305 70 04

Fachärzte mit langjähriger 
Berufserfahrung bieten

Akupunktur über Kassen möglich

Papier-, Schreib- und Bürobedarf
30.000 Artikel in 24 Std. lieferbar

Bastel- und Künstlerbedarf
Reichsstr. 21 • 14052 Berlin

Telefon: 030 / 304 14 80 
Fax: 030 / 304 90 75 

E-Mail: haertl.papier@berlin.de

Steuerliche Beratung für Unter-
nehmer, Freiberufler und Privat-
personen aus kompetenter Hand 

in Ruhleben
Beate-Christine Winkels-Ramme

Steuerberaterin
An der Fließwiese 5
14052 Berlin

Tel.: 030/300 60 70
Fax: 030/300 60 726

E-Mail: stb@winkels-ramme.de

Zahnarztpraxis Dr. Ohling und ZÄ Koch-Ohling jetzt Belvedere Zahnärzte Dr. Ohling & Ohling.
Neu: Behandlung in ITN (Vollnarkose), erweiterte Kindersprechstunde, erweiterte Sprechstunde
für Angstpatienten, erweiterte Sprechstunde für Pat. mit körperlichen oder geistigen Behinderungen.

HNO-Praxis
Juliane Griem &

Dr. med. Almut Gille (vorm. Quast)
Preußenallee 36, 14052 Berlin

Tel 030 – 305 43 78

Sprechzeiten:
Mo Di Mi Do Fr
9-13 9-13 9-13 9-12 9-13
15-18 15-18 n.V. 15-18 

med. Fußpflege
Hausbesuche nach

telefonischer
Vereinbarung!

– Frau Schumann –

Tel.: 030-302 46 24
Handy: 0172-304 32 70

Dienstag bis Sonntag ab 18.00 Uhr 
Themen- und Spezialitätenbuffets für Genießer

Küche 12.00 –15.00 Uhr und 18.00 –22.00 Uhr
Nachmittags Kuchenbuffet

Tischreservierung erbeten
Öffnung am Ruhetag auf Anfrage möglich

Zugang über Messehalle 16, gegenüber dem ZOB

Messedamm 22 · 14055 Berlin
Tel. +49(0)30 3038-2900 

funkturm@capital-catering.de
www.capital-catering.de

Willkommen
Funkturm-Restaurant 

seit 1926

-----------------------------------------------------

Gutschein
 Gegen Abgabe dieses Gutscheins 

erhalten Sie beim Verzehr von einem Tagesgericht 
aus unserer Mittagskarte 

den Funkturm-Eisbecher gratis dazu.

Geniessen 
Sie 

uber den D
achern 

von Berlin
!

Praxis für Physiotherapie und Sport-Physiotherapie
 Matthias Karl

Staatlich geprüfter Physiotherapeut und Rückenschullehrer
Tharauer Allee 15 · 14055 Berlin/Charlottenburg
Tel.: (030) 31 51 13 11 · Fax: (030) 31 51 13 12

Öffnungszeiten

Montag–Donnerstag von 08.00–19.00 Uhr, Freitag von 08.00–16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

       

Zurück nach Westend
Älteres, solventes, ruhiges Ehepaar 

sucht 3-Zimmer-Wohnung,
ca. 90 m²,

ca. 1.000 Euro Warmmiete;
gern im Altbau
Tel.: 80 52 951



Wildschwein-Zaun
Vom Staat im Stich gelassen?

Preiswert, einfach, schnell von einer
weltweit führenden deutschen Firma mit
über 50 Patenten und jahrzehntelanger

Erfahrung.
3 Drähte rund ums Grundstück. Ener    -

giequelle Akku, Netzgerät oder Solar anlage. 
In Berlin-Eichkamp zu besichtigen.

(Bitte um telefonische Voranmeldung.)
Tel. & Q & Fax: 030/302 96 35

Fenster-
reinigung
D. Barke

Jetzt in Ihrer Nähe
Gewerblich & 

Privat
Teufelsseestr. 7 c
030- 305 74 92

 
 
 
 
 
 
 

Seniorenzentrum  
Lichterfelder Ring 197 GmbH 
 

gepflegt wohnen - unbeschwert leben 
 

Ihren Wunsch nach individuellem Wohnen  in komfortablen 1-und 2-Zimmerwohnungen 
erfüllen unsere  
 Seniorenwohnanlagen in der Akazienallee und der Heerstraße in Charlottenburg 

  Gestalten Sie Ihr Leben eigenständig, unterstützt durch ein breites Angebot frei wählbarer   
Serviceleistungen und Unterhaltungsmöglichkeiten. 

          täglich frische Wahlmenüs aus eigener Küche 
          24 h Hausnotruf 
          wöchentliche Einkaufsfahrten 

 
 

Büro: Lichterfelder Ring 197 
12209 Berlin 

Tel. 030/71095-0 
www.leben-mit-betreuung.de 

          Haustiere willkommen  
 Unser vollstationärer Pflegebereich im Seniorenzentrum Lichterfelde bietet liebevolle  

   Betreuung rund um die Uhr.          
 

Sie möchten noch mehr über uns erfahren? Wir beraten Sie gern und freuen 
uns auf Ihren Anruf. 

SALON FÜR KOSMETIK
& MED. FUSSPFLEGE

Nadia Mahmoud
Inhaber

Am Vogelherd 12, 14055 Berlin
Tel.: 0179-95 09 269

Öffnungszeiten:
Di 10:00–18:00 Uhr, Mi 15:00–18:30 Uhr

Auch Hausbesuche!

Am Bahnhof Westend 13
14059 Berlin
Telefon (030) 3 41 90 79
Telefax (030) 3 41 03 36

www.markgraefl er-
weinhandlung.de

An alle 
Immobilien-Eigentümer

Wir suchen dringend Ein- und 
Mehrfamilienhäuser zum Ankauf: u.a. 

zwei EFH für 800-900 T€ für die Kinder 
eines solventen Apothekers. Die 

steigende Nachfrage in unserem Büro 
garantiert optimale Marktpreise.

Informieren Sie sich auch über unsere 
Prämienvergütung bei 

Objektempfehlung

Günter G. Grundmann
Neidenburger Allee 5 - 14055 Berlin - Westend

Tel.: +49. (0)30. 306 25 40
www.Grundmann-Immobilien.de



Seit 1903 am Spanndauer Damm

Dieter Naß
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A. BAUSCHKE-BESTATTUNGEN
jederzeit 302 61 18
Kompetent und individuell
Festpreise bei Bestattungsvorsorge
Zehn Prozent Treuerabatt wegen
Baustelle Spandauer Damm-Brücke
Private Feierhalle – auch am Wochenende

gegr. 1903

Spandauer Damm 110 - 14059 Berlin-Charlottenburg
auf dem HofP www.bauschke-bestattungen.de

Spandauer Damm 51 – 14059 Berlin-Charlottenburg
am Klausenerplatz, Nähe Schloß Charlottenburg

Wir sind umgezogen! Bitte neue Anschrift beachten!

A. BAUSCHKE-BESTATTUNGEN
jederzeit 302 61 18

Kompetent und individuell
Festpreise bei Bestattungsvorsorge
Private Feierhalle – auch am Wochenende

Spandauer Damm 110 - 14059 Berlin-Charlottenburg
www.bauschke-bestattungen.de
info@bauschke-bestattungen.de

KLAUS  KLEINER
Notar & Rechtsanwalt

Beratung und Erstellung von:
- Grundstücksverträgen - Testamenten
- Vorsorgevollmachten - Patientenverfügungen

Insterburgallee 14 · 14055 Berlin-Westend
Fon: 030-315 921-0  ·  Fax: 030-315 921-80
E-Mail: klaus.kleiner@ra-notar-kkleiner.de

  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
  günstige Sterbegeldversicherungen

würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
  große Ausstellung von Särgen und Urnen
 umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U

w w w. h a f e m e i s t e r - b e s t a t t u n g e n . d e

  STEINMETZMEISTER HANS-PETER UND ARNE SCHENKE

Neuanfertigung und Aufarbeitung von Grabmalen, eigene Steinsägerei und -schleiferei

Fürstenbrunner Weg 69, 14059 Berlin-Charlottenburg (am Eingang des Kaiser-Wilhelm-Friedhofes) · Tel.: 3 02 27 82

Wir sind

umgezogen!

Wir betreuen auch

die Kunden der ehem. 

Firmen Rüdinger –

Stanelle – Völkel

Übernahme der Gärtnerei
Schneider

von der langjährigen Floristin

Antje Schmidt
am 1. Dezember 2011

im Stendelweg 2a, 14052 Berlin
Tel.: 030/54 48 63 59

Praxis für
Urologie

Leistikowstr. 2, 14050 Berlin
Privatdozent

Dr. med. Hussain Al-Abadi

Tel.: 0172-327 33 50
Privat und privat Versicherte
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Kirche und Küsterei (Christiane Marhold)
Tannenbergallee 6, 14055 Berlin
Tel. 304 49 96 - Fax 32 67 94 72
Mo 10 - 12 Uhr, Do - 13-16 Uhr, 
Fr  10.30 - 13 Uhr
E-Mail: pax.friedenskirche@t-online.de
www.frieden-charlottenburg.de
Hermann-Stöhr-Haus und Gemeinde-
büro Grünes Dreieck (Mechthild Trepl)
Angerburger Allee 56, 14055 Berlin
Tel. 308 108 11 - Fax 308 108 12 
Mo und Mi 10 -13 Uhr, Do 17 - 19 Uhr
(In den Sommerferien geschlossen, ab 
17. August wieder besetzt)
Gemeindehaus Eichkamp
Zikadenweg 42 a, 14055 Berlin, Tel. 301 98 88
Gemeindehaus Ruhleben
Murellenweg 1, 14052 Berlin, Tel. 304 49 96
Spenden- und Kirchgeldkonto
der Friedensgemeinde: 
Konto Nr. 771 422 bei der Ev. Darlehnsgenos-
senschaft, BLZ 210 602 37

Kirche und Gemeindebüro
(Silke Laukat, Marlis Rothenberg)
Eichenallee 47 - 53, 14050 Berlin
Tel. 304 41 51 - Fax 301 081 77
E-Mail: info@kg-neu-westend.de
www.kg-neu-westend.de
Mo / Do 9 - 12 Uhr, Di 14 - 17 Uhr, 
Mi 14 - 18 Uhr, Fr 13 - 16 Uhr
Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates
Heinz Buff, Tel. 323 69 18
Pfarrer Justus Schwer
Eichenallee 55, 14050 Berlin
Tel.: 304 41 51, privat: 305 45 43
Pfarrer Frank Vöhler
Eichenallee 55 a, 14050 Berlin
Tel. 304 20 07, privat 305 67 20
E-Mail: f.voehler@eichenallee.net
Kindergarten
Heike Diskowski, Tel. 304 05 38
Halbtagskita
Petra Scholz (komm.), Tel. 304 89 69
Jugendarbeit
Irina Tomaszewski, Anne Würfel und 
Frank Vöhler
Di, Mi, Do 16 - 21 Uhr, Tel. 304 20 07
Nachbarschaftshilfe
Heike Paterna, Tel. 304 92 13
Mi 15.30 - 17.30 Uhr
Spendenkonto Nr. 616 34  102
Postbank Berlin, BLZ 100 100 10 (Kirchl. 
Verwaltungsamt Berlin Mitte/West, 14052 
Bln.Berlin - zugunsten Gemeinde Neu-
Westend)

Für Ihre Spende gilt:
Bitte geben Sie den Verwendungszweck an. 

Spenden über 200,— € müssen beim Finanzamt durch Vorlage einer Spendenbescheinigung 
nachgewiesen werden.

Bei Spenden unter 200,— € reicht der Einzahlungsbeleg zum Nachweis beim Finanzamt. 
Auf Wunsch erhalten Sie natürlich auch eine Spendenbescheinigung von uns -

unabhängig von der Höhe der Spende.
Gern schicken wir Ihnen vorgedruckte Überweisungsaufträge zu.

Evangelische
Kirchengemeinde

Neu-Westend

Diakoniestation Charlottenburg Westend
Ambulanter Pflegedienst

Frankenallee 13, 14052 Berlin - Tel. 030 / 305 20 09 
Pflegedienstleiterin Frau Frei-Pöhlchen

Adressen, Telefonnummern, Sprechzeiten
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Kirche bei uns. erscheint im Auftrag der 
Gemeindekirchenräte der Ev. Friedensgemeinde 
Charlottenburg und der Ev. Kirchengemeinde 
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Kirchenkreis Charlottenburg
www.evangelische-kirche-charlottenburg.de
(Auch Newsletter des Kirchenkreises)
Superintendentur Charlottenburg
Karolinger Platz 6, 14052 Berlin
Tel. 308 205 07 - Fax 308 205 09
Ev. Familienbildung Charlottenburg
Dagmar Rannenberg
Leibnizstraße 79, 10625 Berlin
Tel. 31 99 71 53 - Fax 31 99 71 55
eMail: info@fbs-charlottenburg.de
Internet: www.fbs-charlottenburg.de
Diakoniestation Charlottenburg 
(Geschäftsstelle)
Leibnizstr. 79, 10625 Berlin, Tel. 315 97 50
Fax 312 77 39
Krankenhausseelsorge
Schloßpark-Klinik, Malteser-Krankenhaus
und Nervenklinik (Eschenallee): Pfn. Kwaschik

DRK-Westend Krankenhaus und Franziskus-
Krankenhaus: Pfarrer Peter Paul Wentz,
Tel.: 0179 - 395 88 33
Auskunft gibt die Superintendentur 308 205 07

Kirche PositHIV - Ökumenische 
AIDS-Initiative
Herbartstraße 4-6
Tel. 30 12 77 95 bzw. 96, Fax 326 033 11
eMail: kirche-posithiv@t-online.de
Internet: www.kirche-positHiv.de

Kirchliche Telefonseelsorge
Tel. 0800 111 0 222 (Anruf ist kostenlos!)
Telefonseelsorge Berlin
Tel. 0800 111 0 111 (Anruf ist kostenlos!)
Katholische Pfarrei Heilig-Geist 
Bayernallee 28, 14052 Berlin, Tel. 300 00 30

St. George’s  Anglican Church e.V.
s. Seite 11

Wichtige Kirchenkreis-Adressen

Evangelische
Friedensgemeinde Charlottenburg

Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates
Dr. Volker Klepp, Tel. 305 36 38
Pfarrerin Irene Franke-Atli
Tel.: 373 4296, Mail: Irenefrankeatli@yahoo.de
Pfarrerin Susanne Dannenmann
Tel. 304 49 96 / 308 108 11, privat  86 39 95 43
Pfarrer i.R. Michael Kennert
Tel.: 304 59 70
Pastor i.R. Till Sauer Tel. 305 42 29
Kirchenmusikerin
Karin Hillmer, Tel. 86 39 79 89
Arbeit mit Kindern
Ulrike Bartling, Tel. 302 74 67  
Kindergarten Eichkamp
Maikäferpfad 28, 14055 Berlin
Tel. 302 48 29, Fax 302 027 06
Mo - Fr  7.30 - 17.00 Uhr (Regina Bings)
Mail: ev_kita_maikaeferpfad@web.de
Kindertagesstätte „Grünes Dreieck“
Angerburger Allee 56, 14055 Berlin
Tel. 308 108 13 
Mo - Fr  8 - 15 Uhr (Sabine Böttcher)


